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Gemeinsame Pressemitteilung von DBV, DLT und ZDH

Gemeinsame Pressemitteilung von DBV, DLT und ZDH <br /><br />Schnelles Internet auch in ländlichen Gebieten notwendig!<br />Bauernverband,
Landkreistag und Handwerk legen 5-Punkte-Plan zur Umsetzung vor<br />Schnelles Internet auch in den ländlichen Räumen fordern der Deutsche
Bauernverband (DBV), der Deutsche Landkreistag (DLT) und der Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH). In einem heute vorgelegten
Diskussionspapier stellen die Verbände einen "5-Punkte-Plan" zur Umsetzung dieses Zieles vor. "Es geht beim Breitbandausbau um die Sicherung der
Zukunftsfähigkeit der ländlichen Räume in Deutschland", heißt es dort.<br />Der bisherige Ausbau des schnellen Glasfasernetzes erfolgt zu langsam und
zu fragmentarisch, kritisieren die Verbände. Erst 64 Prozent der Haushalte in Deutschland sind mit schnellem Internet versorgt, in den meisten ländlichen
Gebieten sind es sogar weniger als ein Viertel. Handwerk, Landwirtschaft, Landkreise und Gemeinden brauchen aber leistungsfähige Anschlüsse, um
ihre wirtschaftlichen und sozialen Funktionen in ländlichen Räumen weiter wahrnehmen zu können. <br />Der "5-Punkte-Plan" sieht klare Konzepte,
zielstrebige Maßnahmen und tatkräftiges Engagement aller Beteiligten vor. Ziel ist es, das schnelle Glasfasernetz möglichst nah an die Nutzer
heranzuführen, um ausreichende Kapazitäten und mittelfristig auch höhere Übertragungsraten als die jetzt gesetzten 50 MBit/s zu ermöglichen. <br />Um
eine flächendeckende Versorgung mit hochleistungsfähigen Breitbandanschlüssen sicherzustellen, sollte der Breitbandausbau vor allem auf Ebene der
Landkreise oder im gemeindeübergreifenden Zusammenwirken unter Einbindung der örtlichen Wirtschaft gezielt unterstützt werden. Außerdem müssen
die Voraussetzungen für einen rechtssicheren Einsatz innovativer und kostengünstiger Verlegungsmethoden geschaffen werden. DBV, DLT und ZDH
fordern Bund und Länder auf, die Voraussetzungen für eine schnelle Vergabe zusätzlicher Frequenzen für den mobilen Breitbandausbau zu schaffen,
und damit vor allem die ländlichen Räume versorgen. Die Mittel aus der Vergabe von Frequenzen für mobile Netze müssen zweckgebunden für den
Breitbandausbau in unterversorgten ländlichen Gebieten eingesetzt werden. Darüber hinaus sind ausreichend dotierte Förderprogramme aufzulegen.<br
/>Der 5-Punkte-Plan von Bauernverband, Landkreistag und Handwerk ist auf www.bauernverband.de/5-Punkte-Plan-Breitband  zum Download
verfügbar.<br />(Siehe angehängte Datei: Breitbandpapier DBV-DLT-ZDH_Kurzfassung.pdf)(Siehe angehängte Datei: Breitbandpapier
DBV-DLT-ZDH_Langfassung.pdf)<br /><br />Autor:                <br />Deutscher Bauernverband<br />DBV-Pressestelle<br />Claire-Waldoff-Straße 7<br
/>10117 Berlin<br />Telefon:                030 31904-239<br />Fax:                      030 31904-431<br />Copyright:             DBV<br /><img src="http://www.
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Der Deutsche Bauernverband ist der landwirtschaftliche Spitzenverband in Deutschland. Seine Mitglieder sind die Landesbauernverbände und führende
Organisationen der Land- und Forstwirtschaft sowie ihr nahe stehende Wirtschaftszweige. Über die 18 Landesbauernverbände und ihre Kreisverbände ist
der Deutsche Bauernverband im gesamten Bundesgebiet für alle Mitglieder vor Ort mit Beratungs- und Geschäftstellen präsent. Der Organisationsgrad
der Bauern in ihrer Interessenvertretung ist sehr hoch: über 90 Prozent aller rund 400.000 landwirtschaftlichen Betriebe sind auf freiwilliger Basis Mitglied
im Deutschen Bauernverband. Deshalb kann der Deutsche Bauernverband für sich in Anspruch nehmen, die Stimme aller landwirtschaftlichen Betriebe in
Deutschland zu sein, gleich welcher Produktionsrichtung und Rechtsform. Der Deutsche Bauernverband versteht sich als Unternehmerverband, der die
Anliegen seiner Mitglieder gegenüber der Politik vertritt und sie bei der Führung ihrer Unternehmen unterstützt. Über seine Büros in Bonn, Berlin und
Brüssel ist er Ansprechpartner für politische Parteien, Verbände und Organisationen des öffentlichen Lebens auf nationaler und europäischer Ebene.
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